
Telefon: 0 233-40400
Telefax: 0 233-40500

Sozialreferat
Amt für Wohnen und Migration

Bekanntgabe einer Beschlussfassung
der Vollversammlung vom 21.12.2022

Folgen des Angriffskrieges auf die Ukraine
Fortsetzung Rahmenfinanzierung ab 2023 –
weitere Zuschussbedarfe des Sozialreferates

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08547

1 Anlage

Bekanntgabe in der Sitzung des Kinder- und Jugendhilfeausschusses
vom 10.01.2023
Öffentliche Sitzung

Kurzübersicht
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Inhalt  Nachträgliche Information und Anhörung des Kinder- 
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I. Vortrag der Referentin

Die anhängende Beschlussvorlage zu den aus den Folgen des Angriffskrieges gegen die 
Ukraine resultierenden dringenden Mehrbedarfen des Sozialreferates im Transfer- und 
Zuschussbereich greift auch Themen des Kinder- und Jugendhilfeausschusses auf und 
wird deshalb nach der Beschlussfassung in der Vollversammlung am 21.12.2022 in der 
Sitzung des heutigen Kinder- und Jugendhilfeausschusses bekanntgegeben.
Damit erfolgt die nachträgliche Information und Anhörung des Kinder- und 
Jugendhilfeausschusses.

Eine rechtzeitige Übermittlung der Sitzungsvorlage nach Nr. 5.6.2 der AGAM war aufgrund 
der erst in der Vollversammlung vom 21.12.2022 erfolgten Beschlussfassung nicht 
möglich.
Die Bekanntgabe in der heutigen Sitzung ist jedoch erforderlich, um das Informations- und 
Anhörungsrecht des Kinder- und Jugendhilfeausschusses zu wahren.

Dem Korreferenten, Herrn Stadtrat Schreyer, der Verwaltungsbeirätin, Frau Stadträtin 
Gökmenoĝlu, der Stadtkämmerei, der Gleichstellungsstelle für Frauen, dem Migrations-
beirat und dem Sozialreferat/Stelle für interkulturelle Arbeit ist ein Abdruck der Sitzungs-
vorlage zugeleitet worden.
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II. Bekannt gegeben

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München
Kinder- und Jugendhilfeausschuss

Die Vorsitzende Die Referentin 

Verena Dietl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

III. Abdruck von I. mit II.
über D-II-V/SP
an das Revisionsamt
z.K.

IV. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, Stelle für interkulturelle Arbeit
An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An das Sozialreferat, S-GL-F (4 x)
An das Sozialreferat, S-GL-GPAM
An den Migrationsbeirat
An das Sozialreferat/Stadtjugendamt
An das Sozialreferat, S-II-KJF
An das Sozialreferat, S-II-KJF/A (2x)
An das Sozialreferat, S-II-KJF/PV
An das Sozialreferat, S-II-LG/F
z.K.

Am
I.A.
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